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Wien , den 23 » Juni 194 Q*

Künstlerische Ausschmücku n g städtischer Gebäude

Das Kulturamt der Stadt Wien hat in letzter Zeit wieder
eine grössere Anzahl von Aufträgen vergeben «, die die Künstlerische
Ausschmückung städtischer Gebäude betreffen ® So wurden mehrere
Wiener Künstler beauftragt , für die Wiener Standesämter thematisch

einschlägige (Jraphiken herzustellen , die die Räume dieser Ämter
schmücken werden , für den städtischen Wohnhaus bau , XIV « , Linzer-
Strasse , Ecke Mltisgasse , arbeiten Prf » Dobrowsky » Prof,Zerritsch
und Haler Holzinger an Entwürfen für Terrakotta - Wandbilder , die Ver
gangenheit , Gegenwart und Zukunft der Bewegung darstellend Diese
keramischen Malereien werden drei Giebelfelder des genannten Baues
zieren»

3 Einen interessanten Schmuck wird die Wohnbauanlage , X » ,
Neilreichgasse , erhalten ® Bekannte Wiener Haler und Bildhauer ent
werfen keramische Malereien bezw . Reliefs , die Szenen aus deutschen
Eärchen darstellen . Der Zyklus zeigt u 0 a » Bilder bezw » Plastiken
aus ri Tischlein deck ' Dich " , " Gänseliesl ” , Hans im Glü . ck M , " Rot¬
käppchen ” und anderen « Ausserdem arbeiten mehrere Wiener Bildhauer
an künstlerisch wertvollen Mahnzeichen » Es handelt sich hiebei vor-\
hehinlich um Aussprüche des Rührers und anderer , grosser Deutscher,
*) ei ^ onen der Wortlaut in die Komposition von Rundplastiken oder
Reliefs einbezogen ist ® Ein Teil dieser Donkzeichen wurde bereits
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aufge stellt * wie z 0 B 0 am Goethehof und auf dem Pater Abel - Platz,
andere sind derzeit in Arbeit*

000 O 000

Hundesperre in den Innenbezirken Wiens

Aus Anlass des Auftretens von Tollwut im Gebiete von

Wien musste durch eine viehseuchenpolizeiliche Anordnung für die Be¬

zirke Io bis XX * die Hunde sperre verfügt werden * Danach sind Hunde in

diesen Bezirken anzuketten oder * falls sie an der Leine geführt werden*

mit einem sicheren Maulkorbschütz zu versehen * Frei herumlaufende Hun¬

de werden getötet.

Gleichzeitig werden die Tierbesitzer im eigenen Inter¬

esse aufgefordert , jeden verdächtigen Krankheits - und Verendungsfall *
besonders bei Hunden und Katzen * sofort dem zuständigen Amts - Tierarät

zur Kenntnis zu bringen*
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An die Schriftleitungen Nicht zu veröffentlichen

In der Beilage geht den Wiener Schriftleitungen das
am 28 * Juni 1940 ausgegebene 19oStück des VerordnungSr -und Amtsblattes
für den Reichsgau Wien zu « Es enthält u . a , eine viehseuchenpolizei¬
liche Anordnung * mit der die Hundesperre für die Wiener Bezirkte Ibis XX

verfügt wird » Wegen der Bedeutung dieser Anordnung regen wir an,
einen redaktionellen Hinweis etwa im Sinne der obigen Notiz " Hunde¬
sperrein den Innenbezirken Wiens " zu veröffentlichen*

D©r heutigen Ausgabe der Rathauskorrespondenz liegt
auch die Nummer 26 des Nachrichtenblattes der Stadt Wien bei*
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EINZAHLUNG UND AEBUHRTERMINE DEE WIENER STÄDTISCHEN
STEUERN UND ABGABEN IM JULI 1940 *
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Abgabe : Dem Abgabepflichtigen obliegende Handlung:

JO » VERCrNÜ GUNS STEUER:

GETRÄNKESTEUER $

15 . BÜRGER STEUER:

.

LOHNSUMMENSTEUER:

| 25 » VERGNÜ GUNS STEUER : .

flET AUFWANDSTEUER 8

\ HAU S GRO § CHINAS GABE 1

kanalräumungsgebühr s
OOLONIAGEBÜHR%

r 31 ° EEUERWEHRBEITRAG:

Einzahlung der Steuer für die Zeit vom
16 0 bis 30 * Juni für Betriebe mit wieder¬
kehrenden Veranstaltungen «,

Einzahlung der Steuer für die im Monat
Juni abgegebenen *'’ steuerpflichtigen Ge¬
tränke .

Abführ der von den Arbeitsgebern im
Monat Juni entsprechend den Eintragungen
auf den Lohnsteuerkarten 1940 von ihren
Arbeitnehmern einbehaltenen Bürgersteuep^
teil 'be trägen o

Einzahlung für den Monat Juni,

Einzahlung der Steuer für die Zeit vom
lobis 15cJuli für Betriebe mit Wieder¬
kehr enden Ve rans t altungen»

Abfuhr der von den Mietern für den Monat
Juli c® ingehbb b nen - und Zahlung der auf
die selbstbenütztemHäume des Hauseigen¬
tümers für den Monat Juli entfallenden
Steuerbeträge.

Einzahlung für den Monat Juli,

Einzahlung für den Monat Juni.
Einzahlung der Monatsrate Juli der Jahres
gebühr.

Abfuhr der im Monat Juni fällig geworde
nen Beiträge «,
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